
Liestal 2010: Anlässlich der Debatte zum dies-
jährigen Voranschlag hat der Einwohnerrat
Budgetkürzungen beim Personal- und Sachauf-
wand beschlossen. In der Februarsitzung über-
wies er die Postulate «Steuersenkung planen»
und «Aufwand Bremse». Die Initianten des Po-
stulats «Aufwand Bremse» fordern einen Stopp
der Personal- und Sachaufwendungen und ver-
treten dabei die Meinung, dass Sparen nicht
zwingend eine Reduktion der Dienstleistungen
zur Folge haben müsse.

Sparen im Bundesbern
Der Bundesrat strebt eine jährliche Reduktion
des Aufwandes um 2.7 Milliarden Franken oder
4.5 Prozent an. Der damit verbundene notwen-
dige Leistungsabbau wird in einer Liste aufge-
zeigt (NZZ 26. Feb. 2010). 

Bundesbern hat es gut. Sparen heisst in
sehr vielen Fällen, primär die Kosten an die Kan-
tone und Gemeinden weiterzureichen. Und be-
kanntlich beissen den Letzten (die Gemeinden)
die Hunde; Beispiele sind die Arbeitslosenun -
terstützung, das Asylwesen oder die Pflegefi-
nanzierung.

Sparen im Baselland
Im Jahr 2004 lancierte der Regierungsrat das
Projekt «generelle Aufgabenüberprüfung»
(GAP). Die Begründung lautete z.B. «Hand-
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lungsbedarf besteht: Der Staatshaushalt des
Kantons Basel-Landschaft ist zunehmend struk -
turell überlastet. Die Gründe dafür sind im
 Wesentlichen die unbeeinflussbaren Mehrbe -
lastungen, die über Bundesrecht und interkan-
tonale Vereinbarungen in den Bereichen Gesund -
heit, Soziales, Bildung und Verkehr zustande ge-
kommen sind.» (BL Info Heft Nummer 139 Juni
2004) 

Der Kanton geht mit den Gemeinden pfleg-
licher um: er sucht immer nach für die Gemein-
den kostenneutralen Lösungen. Das Finden ge-
lingt aber auch da nicht immer. 

Sparen in Liestal
Es ist begrüssenswert, dass sich der Einwohner-
rat schon Anfang Jahr zum Entwicklungsplan
äusserte, der im Juni präsentiert wird. Es ist gut,
dass der Einwohnerrat akzeptiert hat, dass dem
Beschluss von Sparmassnahmen wie dem Ein-
frieren der Personalaufwendungen («Aufwand
Bremse») eine umfassende Analyse vorange-
hen muss.

Gerade das Beispiel der Personalaufwen-
dungen der Stadt Liestal (Verwaltung und
Schulen) zeigt, dass solche Massnahmen nicht
ohne Weiteres umsetzbar sind. Diese Ausgaben
erhöhten sich in den Jahren 2005 bis 2010 von
18.9 auf 21.2 Millionen Franken. Dies entspricht
im Mittel 2.2 Prozent pro Jahr, was auf 1 Prozent

Finanzpolitik in 
Bundesbern, im Kanton
Baselland und in Liestal

Teuerungsausgleich und 1.2 Prozent Dienstal-
terzulagen zurück zuführen ist. An diesen jähr-
lichen Zunahmen wird sich auch in den kom-
menden Jahren nichts ändern.

Die Sachaufwendungen der Verwaltung
stiegen im gleichen Zeitraum von 1.3 bis 1.6
Millionen Franken oder um rund 5 Prozent pro
Jahr. Auch hier sind keine ungebührlichen Stei-
gerungen in Millionenhöhe auszumachen wie
dies teilweise gesagt wurde (z.B. LiMa März
2010). 

Woran liegt es? Keine Frage, es kann ge-
spart werden – aber auch in Liestal nicht unbe-
merkt. Es liegt an den Dienstleistungen, die sich
Liestal gönnt bzw. gönnte und aufgrund wel-
cher die vorhandenen Schulden aufgebaut
wurden. Kosteneinsparungen sind ohne Lei-
stungsabbau nicht möglich, nicht beim Bund,
nicht beim Kanton und auch nicht in Liestal.
Deshalb wird es darum gehen, zuerst zu verste-
hen, welche Dienstleistungen wir haben, wel-
che wir wollen und auf welche wir in Zukunft
verzichten wollen. Stadtrat und Verwaltung
sind emsig daran, Sachverhalte und Optionen
im Entwicklungsplan 2011–2015 aufzuzeigen.
Im Juni werden wir mehr wissen.

Peter Rohrbach, Stadtrat

Peter Rohrbach, Stadtrat
Finanzen/ Einwohnerdienste



Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 02.03.2010
• Der Stadtrat nimmt in zustimmendem Sinne Kenntnis von der Not-

wendigkeit von Sicherungsmassnahmen in Sachen Felsbauprojekt
Arisdörferstrasse (Erweiterung) in der voraussichtlichen Höhe von
CHF 15’000.00 sowie vom Umstand, dass das Amt für Wald beider
Basel das Projekt im Umfang von CHF 13’500.00 (90%) subventio-
niert. Der Restbetrag wird von den noch festzulegenden Nutzniessern
der Massnahme getragen, wozu auch die Stadt gehören kann.

• Der Stadtrat genehmigt die Schlussabrechnung von CHF 90’000.00
für den Kostenbeitrag an die Umsetzung der 1. Etappe des Verkehrs-
konzepts.

• Der Stadtrat genehmigt das Bauprojekt für den Ausbau des 
Galgenrainwegs zum Fuss-/Radweg sowie den Baukredit von 
CHF 198’000.00 inkl. MwSt. aus dem Budget 2010. Der Stadtrat 
vergibt die Tiefbauarbeiten an Meier + Jäggi AG, Zofingen, für 
CHF 154’070.05.

• Der Stadtrat genehmigt die Mehrkosten in Sachen Waldenbur-
gerstrasse, Kanalisation, zum Werkvertrag Tozzo AG von ca. 
CHF 234’300.00 inkl. MwSt. (Anteil Stadt Liestal).

• Der Stadtrat genehmigt die nachfolgenden Schlussabrechnungen 
für die Arbeiten Blumenweg: Strasse: CHF 39’728.90; Kanalisation:
CHF 92’112.30; Wasserleitung: CHF 59’062.30.

Sitzung vom 09.03.2010
• Der Stadtrat stimmt den Wahlen der Stiftungsratsmitglieder «Re-

gionales Alters- und Pflegeheim Frenkenbündten» für die Amts -
periode vom 1.1.2010 bis 31.07.2012 zu: Wiederwahl von Jürg Holinger,
Heinz Lerf, Peter Rohrbach, Magdalena Rutz, Roland Scholer und
 Beatrice Sulser; Neuwahl von Vreni Wunderlin.

• Der Stadtrat vergibt die Sanierungsarbeiten Schmutzwasserkana -
lisation an der Eglisackerstrasse an die Firma KFS Kanal-Service AG,
Oensingen, zu CHF 95’317.10 inkl. MwSt. Jene an der Langhag -
strasse/Rehhagstrasse vergibt er an die Firma Arpe AG, Arisdorf, zu
CHF 121’512.25 inkl. MWSt.

Sitzung vom 16.03.2010
• Der Stadtrat genehmigt die Bauprojekte für die Verlängerung der

Schmutzwasserkanalisation Glindrain, den Neubau der Sauber- und
Trinkwasserleitungen sowie die Ergänzung der Beleuchtung.
Der Stadtrat genehmigt ebenso die Baukredite als Gebundene Aus-
gaben:
– CHF 20'000.00 für die Beleuchtung;
– CHF 50'000.00 für die Wasserleitung;
– CHF 110'000.00 für die Kanalisation.

Neue Schalteröffnungszeiten auf der Stadtverwaltung seit 1. April 2010 
Die Schalteröffnungszeiten im Rathaus wurden am Morgen um eine halbe Stunde vorverlegt. Neu sind die Schalter auch 
an zwei zusätzlichen Nachmittagen geöffnet. Wie bisher können auf telefonische Absprache hin auch Termine ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden.

Wochentage Informationsschalter / Verwaltung ohne Soziales / Soziales / 
Telefonzeiten Gesundheit / Kultur Gesundheit / Kultur

Vormittags
Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr 08.00 – 11.30 Uhr

Nachmittags
Montag 13.30 – 16.30 Uhr Auf Vereinbarung Auf Vereinbarung
Dienstag 13.30 – 16.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr Auf Vereinbarung
Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr
Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr Auf Vereinbarung
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr Auf Vereinbarung Auf Vereinbarung

Tage vor Feiertagen Bis 16.00 Uhr Bis 16.00 Uhr Bis 16.00 Uhr



1. Gemäss stadträtlichem Antrag wird die Beantwortung des Postulates
von Danielle Schwab namens der SP-Fraktion betreffend der Zeug-
hausplatz-Aufwertung einstimmig zur Kenntnis genommen und das
Postulat einstimmig abgeschrieben. 

Einstimmig genehmigt der Einwohnerrat einen Kostenbeitrag
von CHF 75’000 an die neue Gestaltung rund um das Kantons-
museum als Nachtragskredit zu Lasten der Laufenden Rechnung
2010. (Nr. 2006/116a – Nr. 2006/116c)

2. Der stadträtliche Bericht zum dringlichen Postulat von Jürg Holinger
namens der Grünen Fraktion betreffend der Parkplätze auf Parz. 1004,
Rheinstrasse, wird vom Einwohnerrat einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen und das Postulat einstimmig abgeschrieben. (Nr. 2007/159,
Nr. 2007/159a)

3. Der Einwohnerrat nimmt einstimmig Kenntnis vom zweiten
Zwischenbericht des Stadtrates zum Postulat von Daniel Spinnler und
Bernhard Fröhlich namens der FDP-Fraktion betreffend der Verein-
fachung des Zugangs zur Verwaltung sowie den veränderten Öff-
nungszeiten für die Abteilungen Einwohnerdienste und Steuern ab 
1. April 2010. (Nr. 2007/162 – Nr. 2007/162b)

4. Gemäss stadträtlichem Antrag nimmt der Einwohnerrat einstimmig
bei einer Enthaltung Kenntnis vom stadträtlichen Schlussbericht zur
Motion der interfraktionellen einwohnerrätlichen Integrationsgrup-
pe betreffend «Politische Partizipation für Migranten und Migrantin-
nen in Liestal: Schaffung eines Partizipationsreglements» und
schreibt die Motion einstimmig ab. (Nr. 2007/187 – Nr. 2007/187b)

5. Von der stadträtlichen Antwort zum Postulat von Vreni Wunderlin
(CVP/EVP/GLP-Fraktion) betreffend Schaffung von zusätzlichen Park-
plätzen an der Kasernenstrasse als Notlösung während der Bauzeit
wird einstimmig Kenntnis genommen und das Postulat mit grossem
Mehr bei 4 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung abgeschrieben. (Nr.
2008/26, Nr. 2008/26a)

6. Der Einwohnerrat nimmt einstimmig Kenntnis vom stadträtlichen
Bericht zur Motion von Hanspeter Stoll namens der SP-Fraktion be-
treffend Verbesserung der Verkehrssituation an der Seltisbergerstras-
se und schreibt einstimmig die Motion ab. (Nr. 2009/57, Nr. 2009/57a)

7. Gemäss stadträtlichem Antrag genehmigt der Einwohnerrat ein-
stimmig einen Planungskredit von CHF 210’000 inkl. MwSt. und
Nebenkosten für die Quartierplanung Ziegelhof zu Lasten der Inve-
stitionsrechnung. (Nr. 2010/98)

8. Die stadträtliche Vorlage Quartierplanung Florhof wird einstimmig
an die Bau- und Planungskommission zur Vorberatung überwiesen.
(Nr. 2010/99)

9. Die Interpellation von Hanspeter Meyer der SVP-Fraktion betreffend
Verfall der ehemaligen Gestadeckmühle (Ergolzhof) wird vom Stadt -
rat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2009/79)

10. Das Postulat von Pascal Porchet der FDP-Fraktion betreffend Oeko Taxi
in Liestal wird einstimmig an den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2009/80)

11. Das Postulat von Martin Spiess der FDP-Fraktion betreffend SBB
 Tageskarten Gemeinde wird mit grossem Mehr bei 3 Enthaltungen an
den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2009/84)

12. Das Postulat von Erika Eichenberger namens der Grünen Fraktion
 betreffend einer ökologisch effizienten Strassenbeleuchtung wird
einstimmig bei einer Enthaltung an den Stadtrat überwiesen. (Nr.
2009/85)

13. Die Interpellation von Paul Pfaff namens der SVP-Fraktion betreffend
Jahreslagerplatz für die Füürwagen wird vom Stadtrat beantwortet
und ist somit erledigt. (Nr. 2010/90)

14. Das Postulat von John Brunner der SVP-Fraktion betreffend Abschaf-
fung der Bewiligungspflicht für Velounterstände wird vom Postulan-
ten zurückgezogen. (Nr. 2010/91)

15. Das Postulat von Vreni Wunderlin der CVP/EVP/GLP-Fraktion für
 verkehrsberuhigende Massnahmen im Quartier Sigmundstrasse/ -
Altbrunnenweg, Liestal Ost, wird einstimmig bei Enthaltungen an
den Stadtrat überwiesen. (Nr. 2010/92)

16. Die Interpellation von Matthias Zimmermann der SP-Fraktion betref-
fend Quartier «am hinteren See – gefährdet oder bald verslumt?»
wird vom Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2010/93)

Die Traktanden Nr. 1 (Zeughausplatz-Aufwertung, Kostenbeitrag) und 
Nr. 7 (Planungskredit Quartierplanung Ziegelhof) unterliegen dem fakul-
tativen Referendum. (Ablauf Referendumsfrist: 16. April 2010)

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber
Adrian Mächler Marcel Jermann

Die Vorlage «Stellenplan Stadtverwaltung – Abteilungsleiter Buchhal-
tung» (Nr. 2010/97) wird vom Stadtrat zurückgezogen.

Folgende Traktanden werden von der Traktandenliste abgesetzt und auf
die nächste Einwohnerratssitzung neu traktandiert:
• Interpellation «Abgeltungen an die Bürgergemeinde» (Nr. 2010/95)

von Franz Kaufmann namens der SP-Fraktion
• Interpellation «Standortförderung» (Nr. 2010/96) von Franz Kauf-

mann namens der SP-Fraktion
• Postulat «Altstadtliegenschaften-Sanierungen» (Nr. 2010/89) von

Ernst Burkhardt namens der SP-Fraktion

Ablauf von Referendumsfristen:
Nachdem gegen die entsprechenden Beschlüsse des Einwohnerrats vom
27.01.2010 das Referendum nicht ergriffen wurde, sind rechtskräftig ge-
worden:
• Finanzgeschäfte im Zusammenhang mit dem Projekt MANOR
• Velowegverbindungen zu Schule und Sport
• Parkplatzerweiterung auf dem Konrad Peter-Areal

Neue persönliche Vorstösse:
• Motion «Umsetzung Fahrverbot Rathausstrasse» von Paul Pfaff

 namens der SVP-Fraktion (Nr. 2010/100)
• Interpellation «Rodungsaktion an Ergolz und Frenke» von Peter Furrer

der CVP/EVP/GLP-Fraktion (Nr. 2010/101)
• Verfahrenspostulat «Verbesserung der Vertrauensbasis zwischen

 Verwaltung und Einwohnerrat» von Regula Nebiker namens der SP-
Fraktion (Nr. 2010/102)

Einwohnerrat

Beschlüsse des Einwohnerrates vom 17. März 2010



Seit dem 1. März 2010 stellt die Einwohnerkontrolle der Stadt Liestal
 lediglich noch Anträge für Identitätskarte für Ihre Einwohner/innen. Der
Pass (biometrischer Pass 10) und wichtig, auch das Kombiangebot (Pass
10 und Identitätskarte zusammen) müssen Sie auf Voranmeldung (zwin-

gend!) unter Telefonnummer 061 552 58 69 oder über www.basel -
land.ch/passwesen beim kantonalen Passbüro an der Mühlegasse 8 in
Liestal beantragen. 

Stadtverwaltung

Aktuelle Informationen zur Beantragung schweizerischer Ausweisschriften

Kurzübersicht Ausweise und Ort der Beantragung

Was für einen Ausweis benötigen Sie? Wo beantragen Sie diesen?
• Identitätskarte Wohnsitzgemeinde
• Pass 10 Passbüro BL, Mühlegasse 8, 4410 Liestal.
• Pass 10 und Identitätskarte (Kombiangebot) Vorgängige telefonische Terminvereinbarung zwingend!
• Provisorischer Pass (Notpass) Passbüro (Terminvereinbarung siehe oben) oder Flughafen

Identitätskarte (für Einwohner von Liestal!)

Alter Gültigkeit Kosten inkl. Porto Lieferfrist Wo beantragen?
Minderjährige Einwohnerkontrolle
(bis zum 18. Altersjahr) 5 Jahre CHF 35.– ca. 2 Wochen Rathausstrasse 36, 4410 Liestal
Erwachsene 10 Jahre CHF 70.– ca. 2 Wochen

Was müssen Sie mitbringen für eine neue Identitätskarte (ID-Karte)?
• 1 aktuelles Passfoto (Vorgaben: www.schweizerpass.ch z.B. neutraler Hintergrund, Augen gut sichtbar, Gesicht von vorne, keine Haarspängeli, 

keine Blitzreflektionen auf den Brillengläsern).
• Abgelaufene oder noch gültige ID-Karte mitbringen, sofern vorhanden. (Verlust? Siehe unten)

Ersatz von Ausweisen: Verlustmeldung der Polizei erforderlich
• Als Verlust gilt jegliches Abhandenkommen des Ausweises, namentlich durch Diebstahl, Verlieren oder Zerstörung. 
• Für die Bestellung eines neuen Reiseausweises wird eine «Verlustmeldung» benötigt, welche bei der Kantonspolizei beschafft werden muss. 

Meldungen einer ausländischen Polizei oder eines Flughafen-Sicherheitsdienstes sind ungültig.

Öffnungszeiten der Einwohnerkontrolle Liestal
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Vormittag 08.00–11.30 Uhr 08.00–11.30 Uhr 08.00–11.30 Uhr 08.00–11.30 Uhr 08.00–11.30 Uhr
Nachmittag geschlossen 13.30–16.30 Uhr 13.30–18.30 Uhr 13.30–16.30 Uhr geschlossen

Pass 10 

Alter Gültigkeit Kosten inkl. Porto Lieferfrist Wo beantragen?
Minderjährige Passbüro BL
(bis zum 18. Altersjahr) 5 Jahre CHF 65.– ca. 2 Wochen Mühlegasse 8, 4410 Liestal
Erwachsene 10 Jahre CHF 145.– ca. 2 Wochen

Kombiangebot (Pass 10 und Identitätskarte)

Alter Gültigkeit Kosten inkl. Porto Lieferfrist Wo beantragen?
Minderjährige Passbüro BL
(bis zum 18. Altersjahr) 5 Jahre CHF 78.– ca. 2 Wochen Mühlegasse 8, 4410 Liestal
Erwachsene 10 Jahre CHF 158.– ca. 2 Wochen

Nähere Infos zur Bestellung des Pass 10 und des Kombi-Angebotes (Pass 10 und Identitätskarte) finden Sie unter www.bl.ch/passwesen oder
www.schweizerpass.ch



Voranzeige: Jetzt gültige Reisedokumente besorgen!
Zusätzlich zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten (NEU: Montag bis Freitag von 08.00–11.30 Uhr,
Dienstag- und Donnerstagnachmittag von 13.30–16.30 Uhr sowie Mitt-wochnachmittag von 
13.30–18.30 Uhr) sind für Liestaler Einwohnerinnen und  Einwohner die Schalter der

Einwohnerkontrolle im Erdgeschoss des Rathauses 
am Samstag, 8. Mai 2010, von 09.00–12.00 Uhr geöffnet.
Für das Beantragen von Identitätskarten ist Ihre persönliche Anwesenheit am Schalter der
Einwohnerkontrolle erforderlich. Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit am Samstag, 8. Mai 2010 Ihre
Identitätskarte zu erneuern, um frühzeitig für die nächste Ferienreise gerüstet zu sein. 

WICHTIG: Die Einwohnerkontrolle stellt nur noch Anträge für Identitätskarten aus. Pässe sowie das
 Kombiangebot (Pass und Identitätskarte zusammen) müssen beim Passbüro an der Mühlegasse 8 in Liestal
auf Voranmeldung (telefonisch oder per eMail) beantragt werden. 

Die Kontaktangaben und weitere Infos zu Pass und Kombiangebot finden Sie auf der Homepage 
www.baselland.ch/passwesen.

Fragen? Telefon: 061 927 52 24, eMail: maya.schweizer@liestal.bl.ch

Der Stadtrat hat am 2. März 2010 das Bauprojekt für den Ausbau des Gal-
genrainwegs genehmigt. Gemäss § 17 des Strassenreglementes liegen die
Pläne während 30 Tagen vom 1. bis 30. April 2010 beim Sekretariat des
Stadtbauamtes, Rathaustrasse 36, 2. Stock, zu den Schalterstunden öf-
fentlich auf. Einsprachen können innerhalb der Auflagefrist schriftlich
und begründet an den Stadtrat Liestal gerichtet werden. 

Für den Bau der SBB–Lärmschutzwände wird der bestehende Gal-
genrainweg entfernt. Nach dem Bau der Wände wird im Zuge der Wieder-
instandstellungsarbeiten der Weg neu als kombinierter Fuss-/Radweg
auf eine Breite von 3.50 m ausgebaut. Zeitgleich wird die öffentliche Weg-
beleuchtung neu erstellt. 

Stadtbauamt
Planauflage

Ausbau Galgenrainweg

Das Amt für Wald beider Basel hat nach Vernehmlassung bei den betrof-
fenen Gemeinden und kantonalen Fachstellen die Bewilligung für die
Durchführung des Schüler OL-Kurs 2010 (ROLV Nordwestschweiz) mit 120
Schülerinnen und Schülern vom Dienstag, 6. April 2010 bis Freitag, 

17. April 2010 gemäss Dekret des Landrates über die Bewilligung für Ver-
anstaltungen im Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), in den Gemeinden
Arisdorf, Allschwil, Oberwil, Binningen und Liestal mit Auflagen erteilt.

Der Regierungsrat hat am 2. März 2010 die vom Einwohnerrat Liestal am 29. Oktober 2008 beschlossene Quartierplanung Bahnhofareal II genehmigt.

Amt für Wald beider Basel

Veranstaltungsbewilligung im Wald

Stadtbauamt

Genehmigung der Quartierplanung Bahnhofareal II

Liestal wird im Sommer 2012 Austragungsort des Zentralschweizer Tam-
bouren- und Pfeiferfests, so hat die Delegiertenversammlung des Zen-
tralschweizer Tambouren- und Pfeiferverbands am 13. März 2010 ent-
schieden. Vom 28. Juni bis zum 1. Juli 2012 findet das grosse Fest mit rund
2000  Aktiven nach 1988 schon zum zweiten Mal in Liestal statt. Von

 Donnerstag bis Samstag werden Einzel- und Gruppenwettkämpfe durch-
geführt, am Sonntag ist ein grosser Umzug mit allen Teilnehmenden ge-
plant. Als Organisatorin zeichnet eine Trägervereinigung, bestehend aus
verschiedenen Liestaler Fasnachts-Cliquen. 

Aktuell

Zentralschweizer Tambouren- und Pfeiferfest 2012 in Liestal 



Die Grossbaustelle am Wasserturmplatz erlebte einen guten Start. Die
 Arbeiten kommen gemäss Terminplan voran. Eine Überraschung gab es
bisher einzig beim Abtragen des Belags vor dem Wassertürmli: Die Bau-
leute stiessen auf eine 30 bis 40 Zentimeter dicke Betonschicht. Diese
musste mit Gewalt herausgespitzt werden, so dass ringsum die Wände
wackelten. 

Während in diesem Bereich die Gräben geschlossen sind und das
Wassertürmli auf Ostern herausstuhlen kann (sofern nicht das Wetter das
Einbringen des Belags verunmöglicht), ist das Werken auf der anderen
Strassenseite noch in vollem Gang. Bis Ostern werden neue Rohre und
Leitungen für Strom, Beleuchtung, Gas- und Fernwärme verlegt sein.
Immerhin können Fussgänger/innen zwischen Törli und Atrium-Ecke wie-
der direkt passieren. Nach den Feiertagen wird die Entwässerung und die
Fundationsschicht erstellt. Der Belag wird vor der Umstellung in die zwei-
te Bauphase eingebracht. Diese beginnt ca. Mitte Mai mit der Verlegung
der Strasse in den oberen Platzbereich.

Provisorische Bushaltestellen bringen Abfall
Die Bushaltestelle Wasserturmplatz ist provisorisch auf drei Standorte an
Burgstrasse, Kasernenstrasse und Büchelistrasse aufgeteilt. Die Anstös-
ser, vor deren Häusern jetzt den ganzen Tag Menschen auf ihren Bus war-
ten, mussten sich zuerst mit der Situation zurechtfinden. Der «Abfallpe-
gel» vor ihrer Haustüre stieg explosionsartig an. Die Betriebe reagierten
mit zusätzlichen Abfalleimern und mehr Reinigungstouren. 

Keine Mängel bei Häusern gefunden
Gute Nachricht hingegen für die Hauseigentümer der Bauphase 1: Ihre
Trinkwasser-Zuleitungen wurden alle auf den richtigen Druck geprüft. Es
sind keine Mängel zum Vorschein gekommen. Alle erhielten positiven Be-
scheid von der Sanitär-Installationsfirma Klaus AG.

Der alte Wasserturm wird stärker sichtbar gemacht
Der Grundriss des früheren Wasserturms, der schon bisher auf dem Stras-
senbelag erkennbar war, wird mit Natursteinen ergänzt. So wird man in
Zukunft deutlich erkennen, dass sich hier ein grösseres Bauwerk befun-
den hat. 

Baustellentreffen findet Anklang
Jeden Freitag um 11.00 Uhr treffen sich Anstösser und Bauleute auf der
Baustelle zum Austausch über den aktuellen Stand. So fliesst die Infor-
mation und Korrekturen können laufend vorgenommen genommen wer-
den – hier wird noch eine Rollstuhl-Rampe angebracht, dort ein Stück
Belag, damit die Kundschaft weniger Schmutz ins Geschäft trägt. Eine
zentrale, lösungsorientierte Rolle spielt dabei der Polier Ruedi Lüdi der
Bauunternehmung Rudolf Wirz AG. Die Rückmeldungen sind bis jetzt je-
denfalls positiv.

Projektleitung: André Grieder, Stadt Liestal, 061 927 52 75, 
andre.grieder@liestal.bl.ch; Pascal Graf, Stierli + Ruggli Ingenieure, 
061 921 20 11, p.graf@stierli-ruggli.ch

Stadtbauamt

Wasserturmplatz: Alles im grünen Bereich 

Für Liestaler Verhältnisse ist der Wasserturmplatz eine Grossbaustelle
mit vielen Facetten.   

Der Grundriss des Wasserturms wird in Zukunft deutlicher sichtbar sein.

Rohre und Leitungen
für Strom, Beleuch-
tung, Gas- und Fern-
wärme sind  bereits
verlegt.



Der Soft-Air-Sport (auch Paintball oder Airsoft genannt) findet immer
mehr Anhänger. Nebst Spielaktivitäten in Hallen oder auf eingezäuntem
Gelände wird zuweilen auch um Spielmöglichkeiten im Wald nachge-
sucht.

Es ist uns ein Anliegen, allfällige Interessierte über die rechtlichen
Grundlagen zu informieren, warum die Ausübung dieser Freizeitaktivität
im Waldareal verboten ist. Weitere Informationen sind beim Amt für Wald
beider Basel (reto.saboz@bl.ch, Telefon 061 552 56 89) erhältlich.

Gemäss Waffengesetz (SR 514.54 vom 12.08.2008) benötigen «Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen an Schiessveranstaltungen mit Soft-Air-
Waffen auf einem abgesicherten Gelände für das Tragen solcher Waffen»
zwar keine Waffentragbewilligung, ebenso ist nach Zivilgesetzbuch (SR
210) bzw. Waldgesetz (SR 921.0) das Betreten von Wald und Weide in orts-
üblichem Umfange jedermann zu gestatten. Mit dem kantonalen Wald-
gesetz und den zugehörigen Dekreten und Verordnungen (SGS 570, 570.1

und 570.11) wird der zu duldende ortsübliche Umfang sowie die Zugäng-
lichkeit des Waldareals im Kanton Basel-Landschaft konkretisiert.

Schiessveranstaltungen mit Soft-Air-Waffen übersteigen einerseits
den von der Waldeigentümerschaft zu duldenden ortsüblichen Umfang
des Betretungsrechts, andererseits verhindert der mit der Veranstaltung
verbundene Ausschliesslichkeitsanspruch eine Bewilligung, da ander-
weitige Nutzungen in unzulässiger Weise verhindert würden. Eine not-
wendige Einzäunung lässt sich nicht bewilligen, da die dafür erforder-
lichen wichtigen und im öffentlichen Interesse liegenden Gründe gemäss
kantonaler Waldverordnung (SGS 570.11, § 17, Absatz 2) nicht ersichtlich
sind.

Eine eigens eingerichtete und gesicherte ortsfeste «Paintball» oder
«Airsoft»-Anlage im Wald lässt sich nicht bewilligen, da Soft-Air-Anlagen
gemäss geltender Rechtssprechung nicht auf einen Standort ausserhalb
von Bauzonen angewiesen sind, womit die Bewilligungsgrundlage fehlt.

Sicherheit

«Paintball» oder «Airsoft» sind im Waldareal verboten

Öffentlicher Quartierrundgang zum Fussverkehr in Liestal

Liestal möchte die Sicherheit und Attraktivität der Fusswege verbessern. 
Dafür ist die Stadt auf die Erfahrungen der Einwohnerinnen und Einwohner angewiesen. 

Wir alle sind zu Fuss unterwegs, sei es auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder für einen Spaziergang. 
Vielleicht gibt es auf Ihren täglichen Fusswegen in Liestal Strassenübergänge oder unübersichtliche Stellen, an denen Sie sich
unwohl fühlen. Oder Sie wünschen sich direktere Wege, damit Sie schneller zum Ziel kommen. 

Damit solche Mängel und Konfliktstellen behoben werden können, hat die Stadt Liestal ein Projekt zur Verbesserung 
der Fusswege gestartet. Unsichere oder unattraktive Strassenabschnitte sollen ermittelt und in einem Massnahmenkatalog
zusammengeführt werden.

Im Rahmen dieses Projekts bietet Ihnen die Stadt die Gelegenheit, Ihre Wünsche und Ideen für eine Verbesserung der Fusswege
einzubringen. Am Samstag, 8. Mai 2010 von 9.00–12.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, zusammen mit 
Fach leuten und Vertreterinnen und Vertretern der Stadt durch Liestal zu pilgern, und die Problemstellen im Fussverkehrsnetz zu
besichtigen. Das Planungsbüro Pestalozzi & Stäheli organisiert diesen öffentlichen Quartierrundgang im Auftrag der Stadt. 
Bitte melden Sie sich bis am 24. April 2010 an: renate.stohler@liestal.bl.ch oder Tel. 061 927 52 71 (Stadtbauamt Sekretariat).
Geben Sie bei der Anmeldung Name, Adresse und E-Mail an. Detaillierte Informationen zum Programm und zum Treffpunkt

 erhalten Sie nach Anmeldeschluss.

Nutzen Sie diese Gelegenheit. Wir freuen uns auf eine grosse Teilnehmerzahl.

Stadtbauamt

Die neuen gesetzlichen Bestimmungen über den Schutz vor Passiv -
rauchen treten per 1. Mai 2010 in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt darf in
 geschlossenen Räumen von öffentlich zugänglichen Gastwirtschafts be-
trieben inkl. Betrieben mit einer Saisonbewilligung (Minigolfanlagen,
Schwimmbäder, Vereinswirtschaften mit Bewirtung Dritter) sowie in
 Gelegenheitswirtschaften (Anlässe in öffentlich zugänglichen Gebäuden,
Zelten, Wintergärten, etc.) nicht mehr geraucht werden. Ein Merkblatt zu
den rauchfreien Zonen und den Möglichkeiten der Einrichtung eines
 Fumoirs kann auf der Website der Stadtverwaltung Liestal www.liestal.ch
unter der Rubrik «Verwaltung / Publikationen» oder auf der Website des
Kantons unter http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/

docs/jpd/pass/mb_rauchfreie-gastw.pdf eingesehen oder herunter gela-
den werden. Die Patentinhaber sind verpflichtet, ihre Kundschaft über das
Rauchverbot zu informieren und es durchzusetzen. Missachtung dieser
Pflicht werden nach dem Bundesgesetz zum Schutz vor Passivrauchen
und dem kantonalen Gesetz über das Gastgewerbe geahndet und kön-
nen u.a. zum Entzug bzw. Nichterteilung der Betriebsbewilligung führen.

Kanton und Stadt weisen in ihren Bewilligungen jeweils auf die gel-
tenden Bestimmungen hin und freuen sich, wenn ihnen aus eigenem An-
trieb die gebührende Beachtung geschenkt wird. Die Beachtung wird
stichprobeweise kontrolliert.

Sicherheit

Ende Rauch: Ab 1. Mai 2010 gelten die eidgenössischen und kantonalen Bestimmungen 
über den Schutz vor Passivrauchen
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1. April, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

3. April, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Schiessplatz Oristal:
Schnuppertag Bogenschützen beider Basel.

7. April, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Kaffee -
stube.

9. April, Freitag 12.30–13.30 Uhr, Pädagogische Hochschule:
Linard Bardill.

10. April, Samstag 11.30–14.00 Uhr, Stadtsaal: Weltküche.
10. April, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Junioren A-Promotion. 
10. April, Samstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Liestal tanzt

World Music.
11. April, Sonntag 14.30 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Coca Cola Junior League B.
14. April, Mittwoch 16.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Kinderge-

schichten aus dem Koffer.
15. April, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
16. April, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
16. April, Freitag 20.00 Uhr, Hotel Engel: Anet Corti mit «dbaö

– du bisch au öppert». Der Humorclub zum
Törli präsentiert ein humorvolles und tem-
peramentvolles Theater mitten aus dem
Leben.

17. April, Samstag Obergestadeck: 550 Jahre Universität Basel.
Open Air: 18.00h Jazzquartett Klangquadrat,
19.00h Black Tiger, 20.00h Elinana Burki &
Band, 21.00h Stiller Has.

17. April, Samstag Theater Palazzo: Kunst aus Afrika. 10–18h
Ausstellung, 16h Workshop mit Carlo Mom-
belli, 20h Konzert des Carlo Mombelli Pro-
ject.

17. April, Samstag Dichter- und Stadtmuseum: 14.00–18.00h
Poete-Bar.

17. April, Samstag 18.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/3. Liga.

18. April, Sonntag Obergestadeck: 550 Jahre Universität Basel.
Brunch mit Musik: 11.00h Steppin Stompers,
12.00h Pflanzblätz, 13.00h Filet of Soul,
14.00h Regionale Jugendmusik.

18. April, Sonntag Theater Palazzo: Kunst aus Afrika. 11–17h
Ausstellung, 14h Workshop mit Carlo Mom-
belli.

18. April, Sonntag Dichter- und Stadtmuseum: 10.00–16.00h
Poete-Bar.

18. April, Sonntag 15.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/Junioren A-Promotion.

20. April, Dienstag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Kindercoiffeuse.
21. April, Mittwoch 17.00 Uhr, Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
21. April, Mittwoch 20.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Coca Cola Junior League B.
22. April, Donnerstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: «Gländ» – neue

Alpine Musik. Barbara Schirmer (Hackbrett)
und Christian Zehnder (Gesang und Bando-
neon).

23. April, Freitag 20.30 Uhr, Kantonsbibliothek: «Scharfe Stel-
len» – Veranstaltung mit Monika Schärer
und Gerd Haffmans.

24. April, Samstag Pausenplatz Gestadeckschulhaus: Floh-
markt.

24. April, Samstag Kanonengasse: Kanonengassefest.
24. April, Samstag 10.30–14.30 Uhr, Stedtli: 75. Jubiläum Hotel-

plan.
24. April, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Liga interregional.
24. April, Samstag 20.00 Uhr, KV-Saal: Orchester Liestal: Fran-

zösische Romantik. Werke von Camille Saint-
Saëns, Gabriel Fauré.

24./25. April, 15.00/11.00 Uhr, Theater Palazzo: «Es spukt...»,
Samstag/Sonntag Figurentheater Birgit Gluth (BL).
25. April, Sonntag 9.00–11.30 Uhr, Familienzentrum: Familien-

brunch.
25. April, Sonntag 17.00 Uhr, KV-Saal: Orchester Liestal: Franzö-

sische Romantik.
25. April, Sonntag 17.00 Uhr, Stadtkirche: Cantabile Chor: Sen-

nechutteli und Abendkleid. Schweizer Volks-
musik in den vier Landessprachen.

26. April, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
27. April, Dienstag 14.00–17.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Senio-

ren Regio Liestal: Besuch der Kantonsbiblio-
thek mit Führung.

27. April, Dienstag 19.30 Uhr, Stadtkirche: Baselbieter Konzerte:
Batzdorfer Hofkapelle. Werke von: J. F. Fasch,
A. Vivaldi, J.D. Heinichen, J.G. Pisendel, J.D. Ze-
lenka.

27. April, Dienstag 19.30 Uhr, Schützenstube: The Sparrow Bro-
thers featuring Monika Cueni, mit Monika
Cueni (voc), Felix Müller (p), Chaschper Kron
(cb). Swing-Jazz.

28. April, Mittwoch Stedtli: Kunst- und Handwerksmarkt.
28. April, Mittwoch 20.00 Uhr, verschiedene Lokale: Rottenver-

sammlungen der Banntags-Rotten. 1. Rotte
in der Stadtmühle; 2. Rotte im Bären (Keller);
3. Rotte im Rest. Kaserne; 4. Rotte im Bären
(1. Stock). 

29. April, Donnerstag 19.00 Uhr, Atelier am Zeughausplatz: Vernis-
sage «Keramik und Ikebana», musikalisch
umrahmt mit Gambenmusik. Bis 8. Mai.

30. April, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Martin Lechner &
Group – Jazz and Soul. Martin Lechner (voc),
Dave Feusi (saxes), Oliver Keller (g), Roland
Köppel (keys), Patrick Sommer (b) und Andy
Schnyder (dr). 

1. Mai, Samstag Liestaler Wald: Maibummel der Bürgerge-
meinde.

1. Mai, Samstag 9.00 Uhr, Hotel Engel: Interregio-Wande-
rung vitaswiss-volksgesundheit, Sektion Lie-
stal. Liestal–Sichtern–Bienenberg–Pratteln.

1. Mai, Samstag 16.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/Coca Cola Junior League B.

1. Mai, Samstag 18.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/3. Liga.

2. Mai, Sonntag 15.00 Uhr, Theater Palazzo: Senioren Theater
R.I.T.A. (BS/BL). «Emilias Geburtstagsfest».

2. Mai, Sonntag 15.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/Junioren A-Promotion.

3. Mai, Montag 12.30–13.30 Uhr, Pädagogische Hochschule:
Laurin Buser, Poetry Slam.

3. Mai, Montag 20.00 Uhr, Schützenstube: Jahresversamm-
lung IGOL.

5. Mai, Mittwoch 11.30–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Kaffee -
stube mit Mittagessen.
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5. Mai, Mittwoch 18.30 Uhr, Kunsthalle Palazzo: Vernissage
«Exchange Strasbourg – Sélestat – Liestal».
Kurtorenteam: Sophie Kauffenstein (Accélé-
rateur de particules, Strasbourg), Olivier
Grasser (Frac Alsace), Andrea Domesle
(Kunsthalle Palazzo Liestal). Bis 20. Juni.

5. Mai, Mittwoch 20.00–24.00 Uhr, Theater Palazzo: Liestal
tanzt Salsa.

6. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club.

6. Mai, Donnerstag 19.00 Uhr, Stadtsaal: Vernissage der Sonder-
ausstellung «doppelzunge» des Dichter-
und Stadtmuseums.

7. Mai, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
7. Mai, Freitag 20.00 Uhr, Engel-Saal: Unterhaltungskon-

zert «Best of» der Stadtmusik Liestal. Ein
stimmungsvoller Abend mit Swing-, Blues-,
Rock-Arrangements in Harmoniebesetzung.
Saalöffnung/Imbiss ab 19.15 Uhr.

7. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Aliéksey Vianna
Trio – Brazilian Guitar Night. Aliéksey Vianna
(g), Stephan Kurmann (b) und Mauro Mar-
tins (dr).

8. Mai, Samstag Rathausstrasse: Velo Putz- und Flicktag/Ve-
lobörse.

8. Mai, Samstag 18.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/3. Liga.

8. Mai, Samstag 19.00 Uhr, Theater Palazzo: 30 Jahre Buchla-
den Rapunzel – das Jubiläumsfest. Autorin-
nen TITTANIC, danach Disco.

10. Mai, Montag Stedtli: Banntag.
15. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/2. Liga interregional.
15. Mai, Samstag 20.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Junioren A-Promotion.
16. Mai, Sonntag 14.30 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Coca Cola Junior League B.
16. Mai, Sonntag 19.30 Uhr, Stadtkirche Baselbieter Konzerte:

kammerorchesterbasel. Es spielen: Angela
Hewitt, Klavier; Julia Schröder, Leitung.
Werke von: J.S. Bach, F. Martin.

17. Mai, Montag Spittelerhof: Wildpflanzen- und Kräuter-
markt. Bis 22.5.

18. Mai, Dienstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: «Mit
em Wyybe will i mi no bsinne ...» Hebel und
die Frauen. Vortrag von lic. phil. Liselotte
Reber, Basler Hebelstiftung.

19. Mai, Mittwoch 20.00 Uhr, Stadtkirche: Offenes Singen,
Chor-Improvisation. Leitung: Martin von
Rütte und Oskar Boldre.

19. Mai, Mittwoch 20.00 Uhr, Theater Palazzo. Oskar Boldre +
Simone Mauri (I/CH). Improvisationen mit
Stimme, Obertongesang und Bassklarinette.

19./20. Mai, 9.30–16.30 Uhr, Martinshof: A-Cappella Im-
Mittwoch/Donnerstag provisation Workshop. Leitung: Martin von

Rütte und Oskar Boldre. 
20. Mai, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
20. Mai, Donnerstag 20.15 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Junioren A-Promotion.
21. Mai, Freitag 9.00 Uhr, Familienzentrum: Kindercoiffeuse.
22. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/2. Liga interregional.

Veranstaltungen in der Innenstadt mit möglichen
 Verkehrs- und/oder anderen Beeinträchtigungen

17./18. April, Stedtli: 550 Jahre Universität Basel –
Samstag/Sonntag Auftakt in Liestal.
24. April, Samstag Pausenplatz Gestadeckschulhaus: 

Flohmarkt.
Kanonengasse: Kanonengassefest.

28. April, Mittwoch Stedtli: Kunst- und Handwerksmarkt.
8. Mai, Samstag Rathausstrasse: 

Velo Putz- und Flicktag/Velobörse.
10. Mai, Montag Stedtli: Banntag.

25. Mai, Dienstag 13.20 Uhr, Bahnhof: Senioren Regio Liestal:
kleine Wanderung dem Orisbach entlang.

25. Mai, Dienstag 19.30 Uhr, Schützenstube: The Sparrow Bro-
thers featuring Sandro Corbat, mit Sandro
Corbat(guit), Felix Müller (p), Chaschper
Kron (cb). Swing-Jazz.

26. Mai, Mittwoch Stedtli: Warenmarkt.
26. Mai, Mittwoch 17.00 Uhr Landratssaal: Sitzung des Einwoh-

nerrates.
27. Mai, Donnerstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum:

«Onkel Ernst». Auf den Spuren des in Kana-
da verschollenen Lieblingsonkels – ein mu-
sikalischer Theaterabend mit Andreas
Schertenleib (Regie: Ueli Blum).

28. Mai, Freitag Ab 18.30 Uhr, Kantonsbibliothek: 5 Jahre
neue Kantonsbibliothek Baselland.

28. Mai, Freitag 20.30 Uhr, Theater Palazzo: Playbacktheater
«Wenn eine/r eine Reise macht ...». IMPULS
Theater BL.

29. Mai, Samstag 10.00–12.00 Uhr, Stedtli: Promenadenkon-
zert der Stadtmusik.

29. Mai, Samstag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC
Liestal/2. Liga interregional.

30. Mai, Sonntag 7.00 Uhr, Parkplatz Vitaparcours Sichtern.
Vielfalt und Reichtum – Eine Exkursion zur
Biodiversitätskampagne auf Sichtern.
Natur- und Vogelschutzverein Liestal.

30. Mai, Sonntag 11.00 Uhr, Theater Palazzo: Figurentheater
Margrit Gysin, Liestal:«Das Buch von allen
Dingen».

31. Mai, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
2. Juni, Mittwoch 14.00–17.00 Uhr, APH Brunnmatt: Kaffee -

stube.
2. Juni, Mittwoch 20.00–24.00 Uhr, Theater Palazzo: Liestal

tanzt Oldies.
3. Juni, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
5. Juni, Freitag 17.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/Coca Cola Junior League B.
5./6. Juni, Gestadeckplatz: Kinderkonzerte.
Samstag/Sonntag
6. Juni, Sonntag 10.30 Uhr, Dichermuseum: Geburtstag Gön-

nerverein. Der Mann im Mond. Satirische
Hebel Collage mit Dalit Bloch und Daniel
Buser (für Mitglieder des Gönnervereins).
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8. Juni, Dienstag 18.00 Uhr, Törli: Öffentliche Führung – Lie-
staler Brauchtum. Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Liestal.

10. Juni, Donnerstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Ahimsa – Indo-
Jazz Worldmusic.

11. Juni, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
12. Juni, Samstag 16.00 Uhr, Stadion Gitterli: Heimspiel des FC

Liestal/2. Liga interregional.
14. Juni, Montag 19.00 Uhr, Stadtsaal Rathaus: Bürgergem-

eindeversammlung.
17. Juni, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-

club.
17. Juni, Donnerstag 19.00–22.00, APH Frenkenbündten: Prome-

nadenkonzert der Stadtmusik.
19. Juni, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Schiessplatz Oristal: Sai-

sonsport Bogenschiessen .
19./20. Juni, Stedtli: Tour de Suisse.
Samstag/Sonntag
21. Juni, Montag 11.45 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.
23. Juni, Mittwoch 16.00 Uhr Landratssaal: Sitzung des Ein-

wohnerrates.
24. Juni, Donnerstag 19.00–20.00, Kantonales Altersheim: Pro-

menadenkonzert der Stadtmusik.
24. Juni, Donnerstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum:

Zweiklang. Andreas Neeser liest filigrane
mundartliche und hochdeutsche Texte.

26. Juni, Samstag Pausenplatz Gestadeckschulhaus: Floh-
markt.

29. Juni, Dienstag 19.30 Uhr, Schützenstube: The Sparrow Bro-
thers featuring Big Dom, mit Dominic Ferns
(sax, voc), Felix Müller (p), Chaschper Kron
(cb). Swing-Pop-Jazz.

Laufend: Kultur Dichter- und Stadtmuseum: Liestal im Bild,
Literatur, Geschichte und Brauchtum, Otto
Plattner. Dauerausstellung.
Das Museum.BL bleibt wegen Sanierung bis
zum Frühjahr 2011 geschlossen. Trotz
Umbau finden diverse Veranstaltungen und
Führungen statt. www.museum.bl.ch.

Laufend: Sport Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.
Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.
Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.

Laufend: Kinder/Familie Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Primarschul- und
Kindergartenkinder. Rotacker-, Fraumatt-
und Mühlematt-Quartiere. Info: Denise
Ribul-Thélin, 061 921 28 00.
MuKi-Turnen für 3- bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Di 10.00–11.00, Mi 9.00–10.00, Fr
10.00–11.00, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,
10.00–11.00 h, Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90. 
Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.

Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familienzen-
trum, Büchelistr. 6.
Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.
Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden zwei-
ten Samstag. Kirchgemeindehaus Martins-
hof, Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061
921 39 60. Ref. Kirchgemeinde Liestal–Seltis-
berg.
Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–3. Klasse:
14.00–17.00 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Spielplausch – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
13.00-16.00 h, jeden Samstag. Schulhaus
Fraumatt. Veranstalter: Kirchgemeinde Lie-
stal–Seltisberg.
Jungschar – Für Kinder der 2.–6. Klasse:
13.00–16.00 h, jeden zweiten Samstag.
Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengas-
se 1. Anmeldung S. Haller, 061 921 39 60. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.
Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.
Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mitt-
woch ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h:
Treffpunkt für MigrantInnen und ihre Kin-
der. 17.00–18.00 h: Beratungsstunde für
AusländerInnen. Familienzentrum, Bücheli-
strasse 6. Info: frauenplus Baselland, 061 921
60 20.
Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
Jeden Mo und Do von 15.45–17.45 h im refor-
mierten Kirchgemeindehaus, Eingang Dra-
chenhöhle. Jeden Mo und Di im Fraumatt-
und Mühlemattschulhaus von 15.30–17.30 h.
Info Matthias Zwicky, 061 921 27 46, telefo-
nische Auskünfte Mo: 14.00–15.00 h und Do:
10.30–11.30 h. 
Selbsthilfe für Eltern, die ihr Kind verloren
haben: Gitterlistr. 8 (Gebäude der TRETOR
AG), jeden 1. Donnerstag im Monat.
Angehörigen Selbsthilfe Stiftung Melchior,
Gruppe Liestal. Wir sind Angehörige von
Menschen mit einer psychischen Krankheit.
Treffpunkt: Büchelistrasse 6, jeweils 2. Mitt-
woch im Monat um 19.30 Uhr. Kontakt: Stif-
tung Melchior Tel. 061 206 97 60, info@stif-
tungmelchior.ch, www.stiftungmelchior.ch.
Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Kindergarten- und
Primarschulkinder. Mensa Gymnasium, Ka-
tine Schildareal und Altersheim Frenken-
bündten. Info: Matthias Zwicky, 061 921 27
46, Mo 14–15 Uhr und Do 10.30–11.30.

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten Informationsschalter/Telefonzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.30Uhr
Öffnungszeiten Soziales/Gesundheit/Kultur:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Mittwoch 13.30 – 18.30Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Öffnungszeiten übrige Verwaltung:
Vormittag: Montag – Freitag 08.00 – 11.30 Uhr
Nachmittag: Dienstag, Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr

Mittwoch 13.30 – 18.30 Uhr
Montag, Freitag nach Vereinbarung

Vor Feiertagen jeweils bis 16.00 Uhr.
Es können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten telefonisch vereinbart werden.

Guichet virtuel:
www.liestal.ch. Eine Publikums-Station steht im Rathaus-Eingang zur Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr auf Anmeldung im Sekretariat: 061 927 52 64
E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)



Notfalldienste 
Ärztlicher Notfalldienst
1. April Donnerstag Dr. Biedermann, Füllinsdorf 061 901 22 22
2. April Karfreitag Frau Dr. Jost, Liestal 061 901 72 72
3. April Samstag Frau Dr. Schmid, Liestal 061 921 32 00
4. April Sonntag Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
5. April Ostermontag Frau Dr. Neumaier, Kaiseraugst 061 811 20 00
8. April Donnerstag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66

10. April Samstag Frau Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
11. April Sonntag Frau Dr. Neumaier, Kaiseraugst 061 811 20 00
15. April Donnerstag Frau Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
17. April Samstag Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80
18. April Sonntag Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
22. April Donnerstag Frau Dr. Jost, Liestal 061 901 72 72
24. April Samstag Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
25. April Sonntag Dr. Schiller, Liestal 061 921 72 72
29. April Donnerstag Dr. Füllhaas, Liestal 061 923 30 50

1. Mai Samstag Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
2. Mai Sonntag Dr. Nowak, Arisdorf 061 811 50 50
6. Mai Donnerstag Frau Dr. Neumaier, Kaiseraugst 061 811 20 00
8. Mai Samstag Dr. Marti, Liestal 061 921 00 80
9. Mai Sonntag Frau Dr. Jost, Liestal 061 901 72 72

13. Mai Auffahrt Dr. Salm, Liestal 061 903 22 44
15. Mai Samstag Dr. Breitenstein, Liestal 061 906 96 66
16. Mai Sonntag Dr. Bechtel, Frenkendorf 061 901 77 88

Dauer des Notfalldienstes: Jeweils ab 08.00 bis am nächsten Tag 08.00 Uhr.
Notfallkreis: Arisdorf, Augst, Büren, Frenkendorf, Füllinsdorf, Giebenach, Hersberg, Kaiseraugst,
Lausen, Liestal, Lupsingen, Nuglar, Olsberg, Pratteln-Längi, Ramlinsburg, Seltisberg und St. Pantaleon

Tierärztlicher Notfalldienst
Kleintierklinik Dr. Klaus, Liestal 061 921 66 66
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061
921 66 66

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten. 
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr 

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo:Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 14. April 2010 (Saxer AG)
Samstag, 8. Mai 2010 (Vereine)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 08.00 U h r
ge bündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt. 

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 24. April 2010
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht ge hören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.

Weitere Informationen im Abfallkalender der Stadt Liestal

Abfallwesen

• Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kommen im Verlaufe des Tages, frühestens um 08.00 Uhr, 
zu Ihnen. • Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.
• Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer Parzelle am Strassenrand. 
Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitentschädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.

Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unternehmer einkassiert.
Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis spätestens Freitag, 2.4.2010, 15.00 Uhr. Bitte  sen den

Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Liestal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon P: Telefon G:

Häckseldienst vom:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial.

Unterschrift:

Nächster Häckseltag: Samstag, 3. April 2010


